
Das Radsportjahr 2010 
 

Im Jahr 2010 erreichte der Verein zum zweiten Mal nach 2008 den Sieg in der 

Vereinswertung der Bestenliste Sachsens durch eine sehr gute Vertretung in allen 

Altersklassen. Auch weitere sportliche Ziele konnten dank Sponsoren und großer 

Einsatzbereitschaft von Allen erfüllt werden. Die Mitgliederzahl blieb mit 135 fast gleich. 

 

Im zurückliegenden Jahr gingen unsere Lizenz- sowie Hobbysportler  insgesamt an 91 

verschiedenen Wettkampforten in Deutschland, Österreich und Tschechien bei Straßen- 

Bahn- und MTB- Wettbewerben an den Start. 

 

Die Anzahl der lizenzierten Trainer blieb mit 7 konstant. Allerdings waren  in der 

Sportlerbetreuung unseres Talentestützpunktes nur 4 Trainer regelmäßig im Einsatz. 

 

Insgesamt 15 unserer Sportler standen im zurückliegenden Jahr 99 - Mal auf dem obersten 

Treppchen. Der Hauptanteil kam hierbei von Sportlern des Marcus-Burghardt-Juniorteams. 

 

 

Durch die auf die Saisonhöhepunkte zielgerichtet 

durchgeführten Trainingslager im Februar, 

wiederum in Italien sowie in der Jugendherberge 

Geyer, im April und August jeweils in der 

Jugendherberge Hormersdorf und im Oktober 

(Venusberg/Drebach), sowie dem fünf Mal 

wöchentlich angebotenem Training konnten wir 

unsere Erfolgsbilanz aus den Vorjahren weiter 

fortsetzen. 

 

 

 

Die erfolgreichsten Sportler waren Sebastian Schmiedel und Lisa-

Maria Weder, welche jeweils 15 Siege und drei bzw. vier 

Landesmeisterschaftsmedallien einfahren konnten. 

 

Bei den sächsischen Landestitelkämpfen gelang den Aktiven ein 

noch nie vorher erreichtes positives Ergebnis. Insgesamt konnten wir 

34 Medaillen, darunter 17 Meistertitel, auf  Straße, Bahn und im 

Querfeldeinfahren erringen.  

 

 

 

Gute Ergebnisse bei Wettkampfserien 

 
 

Die Wettkampfserie um den „Pokal der 

Oberbürgermeisterin“ auf  der Chemnitzer 

Radrennbahn wurde in den Nachwuchsklassen 

von unseren Sportlern dominiert. 

In der Jugendklasse gab es durch Martin Bauer, 

Lukas Steidten, Florian Kretschy und Valentin 

Schulz sogar einen Vierfacherfolg. Weitere 

Gesamtsiege erreichten Sebastian Schmiedel 

(U15), Max Zschocke (U13) und Lisa Maria 

Weder (U11w). 



 

 

 

 

Bei der traditionell am Jahresanfang ausgetragenen 

Crosslaufserie der Radsportler gelang es Philipp Rohtert 

(Junioren) seinen Gesamtsieg aus dem Vorjahr mit 3 

Tageserfolgen zu verteidigen. Völlig überraschend holte 

Moritz Kretschy als jüngster Teilnehmer dieser Serie einen 

Gesamterfolg Maximilian Wabst  (2. Rang) und Maximilian 

Zschocke  (3. Rang) konnten sich in der Klasse U 13 

gleichfalls noch Podiumsplätze in der Gesamtwertung sichern. 

 

Beim im Rossauer Wald über 2 Wertungsrennen ausgetragenen REDVIL-Cup 2010 stellten 

wir mit Lisa Maria Weder die Gesamtsiegerin in der Klasse U 11 weiblich. Felix Zschocke 

erreichte in der Klasse U 13 mit Gesamtrang 3 das beste Ergebnis. 

 

Bei der im Oktober über 9 Wertungsläufe in Sachsen, Sachsen-Anhalt 

und Thüringen gestarteten BIORACER Cross Challenge überzeugten  

unsere Sportler trotz unterschiedlichster äußerer Bedingungen mit 

Spitzenleistungen und erzielten in der Gesamtwertung  5 

Podiumsplätze. In der Juniorenklasse gab es durch Florian Kretschy 

und Martin Bauer einen RSV-Doppelerfolg. Für Schülerakteur 

Sebastian Schmiedel  reichte es im Gesamtklassement zu einem guten 

2. Rang. Über das gleiche Gesamtergebnis konnte sich Valentin Schulz 

in der Jugendklasse freuen. 

 

 

 

 

Die Sportler des Marcus Burghardt Junior Teams hatten auch mehrere 

Wettkampfeinsätze bei Etappenfahrten zu meistern 

 
 

Bei der sehr anspruchsvollen Etappenfahrt in Weilburg, 

gesponsert von Marcus Burghardt, überzeugten alle unsere 

Teilnehmer mit toller Kampfmoral. Die von den belgischen 

Fahrern beherrschte 3-Etappenfahrt brachte für  Martin Bauer  mit 

Platz 3 auf der 1. Etappe den einzigen Podiumsplatz. In der 

Gesamtwertung sicherten sich Bauer, Kunz und Max Zschocke 

mit jeweils 9. Rängen Platzierungen im Vorderfeld. 

 

 

 

Bei der um Louny (Tschechien) ausgetragenen 

internationalen 4-Etappenfahrt gingen unsere beiden 

RSV-Akteure Valentin Schulz und Martin Bauer ins 

Rennen. Bei brütender  Hitze, sowie überwiegend 

bergigem Terrain erreichten Bauer und Schulz im 

Gesamtklassement die Plätze 28 und 38. Im 

Einzelzeitfahren hatte die Jury einige Probleme mit der 

Zeitmessung. Nach Anfangs Platz 4 wurde Valentin 

Schulz völlig überraschend zum Sieger erklärt. 

 



 

 

 

 

Mit den erzielten Ergebnissen bei der Ostthüringen Tour konnten wir leider nicht zufrieden 

sein. So verschenkten unsere Teilnehmer mit ungenügenden Leistungen beim 

Geschicklichkeitsfahren alle Hoffnungen auf  vordere Gesamtränge. Lediglich Maximilian 

Zschocke gelang auf den weiteren Etappen mit den Tagesplätzen 5, 7 und 8 noch tolle 

Tagesergebnisse. Am Ende kam er im Gesamtklassement aber nicht über Rang 11 hinaus. 

 

Bei der 18. Internationale Kids Tour in Berlin 

ging eine eigenständige Schülermannschaft als MB-

Junior Team ins Rennen. Im Klassefeld der 160 

Starter reichte es jedoch nicht für vordere 

Platzierungen. Bis auf Sebastian Schmiedel 

(Gesamtrang  87) wurden die weiteren 

Teammitglieder Philipp Kunz, Dominik Riedel 

(Zwickau) und Mark Opitz (CPSV) auf  der 

Schlussetappe vorzeitig aus dem Rennen 

genommen. U 13-Akteur Maximilian Zschocke 

ging bei dieser Etappenfahrt für die Sachsenauswahl 

ins Rennen. Unserem Sportler gelang mit den 

Tagesrängen 12 und 19 achtbare 

Tagesplatzierungen. In der Gesamtwertung 

überzeugte er trotz eines mäßigen Zeitfahrens mit Rang 32. 

 

Bei der internationalen Youngclassics – 

Jugendtour über 4 Etappen in Hamburg ging das 

Marcus Burghardt Junior Team mit einer eigenen 

Mannschaft ins Rennen. Das Venusberger Quartett 

Bauer, Kretschy, Schulz und Steidten wurde durch 

die beiden Leipziger Ritschel und Scheinpflug 

komplettiert. Martin Bauer  hatte bereits auf der 1. 

Etappe den richtigen Riecher und sorgte für einen 

Paukenschlag. Als einziger Deutscher erreichte er in 

einer Spitzengruppe als Dritter das Ziel. Diese 

ausgezeichnete Position konnte Bauer auf den 

weiteren Etappen dank seiner guten körperlichen 

Verfassung und Rennübersicht, sowie der tollen 

Teamunterstützung erfolgreich verteidigen und damit am Ende für eine kleine Sensation 

sorgen. Überglücklich nahm der Drittplatzierte die Glückwünsche vom, auf der letzten Etappe 

in Hamburg persönlich anwesenden Chef  Marcus Burghardt entgegen. 

 

Das Junior Team hatte mit der in Thüringen 

ausgetragenen gut besetzten internationalen TMP- 

Tour eine weitere Bewährungsprobe zu meistern. Das 

gleiche RSV-Quartett wurde dieses Mal durch den 

Berliner Ehrke und wiederum dem Leipziger Ritschel  

aufgestockt. Auch bei dieser gut besetzten Rundfahrt 

konnte das Team überzeugen. Durch die gute 

Mannschaftsleistung sicherte sich Florian Kretschy in 

der Gesamtwertung einen beachtlichen 25. Rang. 

Schulz, Bauer und Ritschel beendeten diese 

Etappenfahrt auf den Rängen 49, 53 und 54. 

 



 

 

 

Nationale Großereignisse 
 

 

Beim 1. nationalen Höhepunkt wurden Anfang Januar die Meistertitel im Querfeldeinfahren 

in Magstadt vergeben. Hier erreichte Jugendfahrer Florian Kretschy Rang 24. 

 

Für die Anfang Juni ausgetragenen  

Süddeutschen Titelkämpfe auf der Straße in 

Ummendorf hatten sich 5 Sportler unseres 

Vereines qualifiziert. Bei sommerlichen 

Temperaturen zeigten insbesondere unsere 

Jugendfahrer auf dem superschweren 8,4 km Kurs 

tolle Kampfmoral. Martin Bauer war am Ende in 

einer noch 24 Fahrer umfassenden Spitzengruppe 

vertreten und sicherte sich in einem packenden 

Finale Rang 12 und damit das Ticket für die 

Teilnahme an der DM. Florian Kretschy und 

Valentin Schulz belegten im Feld der 160 Starter 

die Ränge 28 bzw. 48. Schülerakteur Sebastian 

Schmiedel hatte nicht seinen besten Tag erwischt 

und verfehlte mit Rang 88 am Ende die DM-

Teilnahme in der Schülerklasse. 

 

Die nationalen Titelkämpfe auf der Straße wurden in 

Bundenthal (Rheinland-Pfalz) ausgetragen. Auf dem 

anspruchsvollem 11,8 km Rundkurs gingen unsere hierfür 

qualifizierten Teilnehmer hochmotiviert ins Rennen. Nach 6 

schweren Runden auf den 11,8 km-Rundkurs  sprintete 

Florian Kretschy aus einer 50 Fahrer bestehenden 

Spitzengruppe auf einen sensationellen 8. Rang. Valentin 

Schulz und Martin Bauer kamen kurz nach der ersten großen 

Gruppe ins Ziel und belegten im Feld der 120 Titelanwärter  

die Ränge 66 und 67. Bei den Schülerrinnen überzeugte 

unsere Vertreterin Lisa Steinert als beste Sächsin mit einem 

guten 19. Platz. 

 

 

 

 

 

 

 

Bei den Deutschen Titelkämpfen im 4-er Mannschaftsfahren in Genthin waren mit 

Florian Kretschy und Lukas Steidten 2 Sportler unseres Vereines im Sachsenquartett der 

Jugend vertreten. Leider reichte es unter den 16 gestarteten Mannschaften nur zu Rang 12. 

 

Beim Titelchampionat auf der Bahn in Cottbus konnten die eingesetzten Sportler unseres 

Vereines leider keine Akzente setzten. 

 

 

 



Ein Auszug aus weiteren Saisonergebnissen 
 

Beim 51. Sachsenringradrennen erreichten Martin Bauer und Valentin Schulz Rang 1 und 3. 

 

Bei den Männern ging Eric Reuter als einziger RSV-Vertreter bei Straßen-, Querfeldein- 

und MTB Rennen an den Start. Es reichte aber für ihn nicht zu Spitzenplätzen. 

 

Neueinsteiger Moritz Kretschy überzeugte 

insbesondere mit Siegen und zahlreichen 2. 

Rängen bei den Crossläufen. 

 

Luis Mauersberger gewann den 

ausgetragenen Athletikwettkampf  und erlief  

innerhalb der BIORACER CROSS 

Challenge zahlreiche undankbare 4. Plätze. 

 

Erstmals nach einigen Jahren Unterbrechung 

waren wir mit Andreas Kretschy wieder im 

Seniorenbereich vertreten. Mit Platzierungen 

im Mittelfeld überzeugte er bei Straßen- und 

Querfeldeinwettkämpfen.  

 

 

 

 

Den Sportlern unserer Hobbyfraktion gelang es auch zum guten 

Gesamtergebnis beitragen. 
 

Mit 7 Siegen insbesondere in Berg-, sowie Zeitfahrwettbewerben 

trumpfte Karsten Schmidt  als Bester dieser AK auf. Des Weiteren 

vervollständigte er mit zwei 2. Plätzen und 1-mal Rang 3 seine 

Erfolgsbilanz des letzten Jahres.   

 

 

 

 

 

 

 

 

Michael Reichel trug sich als Sieger beim Fahrradmarathon in Gebirge  in die Ergebnisliste 

ein. Beim Triathlon in Schneeberg (2. Platz) und beim Rundstreckenrennen in 

Großwaltersdorf  (3. Platz) schaffte er gleichfalls den Sprung aufs Podest.  

 

Carsten Brödner überzeugte in Großwaltersdorf mit Rang 2.  

 

Gerd Krautwurst konnte beim Zeitfahren in Frauenstein mit Platz 4 ein gutes Ergebnis 

erreichen. 

 

Für Danilo Rößler reichte es beim Erzgebirgs-Marathon gleichfalls zu Platz 4. 

 

Colin Ufer lieferte beim Jedermann-Race-Day in Dresden mit Rang 6 ein starkes Ergebnis. 

 



Für unsere Aktiven, die ihre Lizenz in anderen Teams gelöst haben, können 

wir auch zahlreiche Erfolge vermelden. 
 

So hatte unser zum BMC-Team gewechselte Marcus 

Burghardt wieder eine erfolgreiche Tour de France - 

Teilnahme zu vermelden. Bei der „Tour des Suisse“ 

überraschte unser Profi mit 2 Etappensiegen. 

Wir bedanken uns bei Marcus, da er beim Wechsel an sein 

Junior-Team gedacht hatte und wir mit 12 BMC-Rädern 

ausgestattet wurden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Karsten Volkmann überzeugte in der letzten Saison in 

seiner Spezialdisziplin, dem Querfeldeinfahren. Nach 

mehreren vorderen Platzierungen im Deutschland-Cup 

sicherte er sich in der Gesamtwertung einen überragenden 

2. Rang. Bei den Deutschen Titelkämpfen überzeugte er 

mit einem tollen 8. Platz. Titelträger wurde er bei den 

Landesmeisterschaften im Querfeldein und bei den 

Straßenmeisterschaften des Freistaates freute er sich über 

die Silbermedaille.  

 

 

 

 

MTB-Spezialist Markus Werner sorgte auch 

für eine kleine Sensation. Bei den Deutschen 

Titelkämpfen im Cross Country sicherte er 

sich überraschend in der Klasse Masters die 

Silbermedaille und wurde damit Deutscher 

Vizemeister! 

  



Neben den leistungssportlichen Aktivitäten gab es auch weitere von uns 

organisierte  Veranstaltungen 

 

 
Im Januar gab es wie bereits in den letzten Jahren eine Fahrt zum Berliner Sechstagerennen.  

 

Am 24.05. veranstaltete der Verein bei schönstem 

Radsportwetter eine Radwanderung, an der wieder 

einmal sehr viele Radsportfreunde aus unserer 

Umgebung teilnahmen.  

 

 

 

Für winterharte Mitglieder und 

Radsportfreunde richtete der Verein ein 

Wintergrillen aus. 

 

 

 

 

Der 60. Geburtstag unseres Trainers und 

Geschäftsführers Klaus Fischer wurde mit 

Familie und Freunden, darunter ehemalige 

Sportler und treue Mitstreiter, gebührend 

gefeiert.  

 

 

 

 

 

Bei der jährlichen Umfrage der 

Tageszeitschrift „Freien Presse“ zur 

Ermittlung der „Sportler des Jahres“ konnten 

wir im Altkreis „Mittleres Erzgebirge“ wieder 

kräftig abräumen. Mit Sebastian Schmiedel 

stellten wir den Sieger in der Kategorie 

Nachwuchs. Unsere U13-Mannschaft mit 

Schmiedel, F. und M. Zschocke, Wabst und 

Weder war gleichfalls erfolgreich, Außerdem 

belegte Lisa-Maria Weder bei den Mädchen 

Rang 2. Im alten Kreis Annaberg stellte der 

Verein mit Lukas Steidten den 3. bei den 

Jungen, für Lisa Steinert reichte es bei den Mädchen zu Platz 4. 

 

Wie alljährlich organisierte der Verein eine Kegelveranstaltung in Venusberg zum 

Jahresabschluss. 

 


